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B. Verordnungen, Verfügungen und Bekanntmachungen  
der Bezirksregierung 

Bekanntmachungen

Antrag der Firma ThyssenKrupp Steel AG, Kaiser-Wilhelm-Str. 100, 
47166 Duisburg, auf Genehmigung zur wesentlichen Änderung des 
Kaltwalzwerkes mit Beizanlage am Standort in 44145 Dormund, Eber-
hardstr. 12, gemäß § 16 Bundes-Immissionsschutzgesetz S. 425
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Bekanntmachung

Die Firma ThyssenKrupp Steel AG, Kaiser-Wilhelm- 
Str. 100, 47166 Duisburg, hat mit Antrag vom  
19. 9. 2011 die Erteilung einer Genehmigung nach  
§ 16 Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) für 
die wesentliche Änderung einer gemäß Nr. 3.6 Spalte  
2 ABB in Verbindung mit Nr. 3.10 Spalte 1 des Anhangs 
zur Vierten Verordnung zur Durchführung des Bun-
des- Immissionsschutzgesetzes (4. BImSchV) genehmi-

gungsbedürftigen Anlage zum Walzen von Kaltband mit 
einer Bandbreite ab 650 Millimeter sowie Anlagen zur 
Oberflächenbehandlung von Metallen durch ein chemi-
sches Verfahren mit einem Volumen der Wirkbäder von 
30 m³ oder mehr beantragt.

Der Genehmigungsantrag beinhaltet im Wesentlichen 
folgende Änderungen:

1.	Ersatz der vorhandenen Filteranlagen an Einlauf 
und Streckbiegerichter der Beize

2.	Erhöhung des Absaugvolumenstromes an einer 
Quelle und Erfassung zusätzlicher Absaugstellen

3.	Teilrückführung der gereinigten Abluft in die Hallen 
in den Wintermonaten zur Erhöhung der Energieef-
fizienz der Hallenbeheizung.

4.	Antrag auf Wegfall der Messverpflichtung an den 
beiden Quellen und damit verbunden der Wegfall der 
Kamine an den beiden Quellen

5.	Errichtung von Fundamenten zur Aufnahme der 
Neuanlage

Das Vorhaben fällt zugleich unter die in Nr. 3.9.1 
Spalte 2 der Anlage 1 zum Gesetz über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) genannten Anlagen zur 
Oberflächenbehandlung von Metallen durch ein elekt-
rolytisches oder chemisches Verfahren mit einem Volu-
men der Wirkbäder von 30 m³ oder mehr.

C. Rechtsvorschriften und Bekanntmachungen 
anderer Behörden und Dienststellen

Verlust- und Ungültigkeitserklärung eines Polizeidienstausweises  
S. 426 – desgl. S. 426 – Aufgebote der Sparkasse Bochum S. 426 – Auf-
gebot der Sparkasse Erwitte-Anröchte S. 427 – Aufgebot der Sparkasse 
Geseke S. 427 – Aufgebot der Sparkasse Hattingen S. 427

E. Sonstige Mitteilungen
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Der Träger des Vorhabens hat mit den Antragsunter-
lagen eine Darstellung der Umweltverträglichkeit vor-
gelegt.

Im Rahmen der behördlichen Vorprüfung des Einzel-
falls gemäß § 3 c UVPG in Verbindung mit § 3 e Abs. 1 
Nr. 2 UVPG wurde festgestellt, dass das Vorhaben kei-
ner Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) bedarf, weil 
erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen nicht zu 
besorgen sind.

Gemäß § 3 a Satz 3 UVPG ist diese Feststellung nicht 
selbständig anfechtbar.

Die gemäß § 3 a UVPG erforderliche Information der 
Öffentlichkeit erfolgt mit dieser Bekanntmachung.

Im Auftrag:

gez. Tuneke

(245)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2011, S. 425

641.	 Verlust- und Ungültigkeitserklärung
eines Polizeidienstausweises

Polizeipräsidium Dortmund 	 Dortmund, 26. 10. 2011 
Dir ZA/ZI 2/Dez. 22 – 58.02.09

Der Dienstausweis Nr. 1062605, ausgestellt am 28. 6. 
2010, Inhaberin Dorothee Grothaus, ist in Verlust ge-
raten und wird für ungültig erklärt.

Im Auftrag:

gez. Willmes, RA

(48)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2011, S. 426

642.	 Verlust- und Ungültigkeitserklärung
eines Polizeidienstausweises

Polizeipräsidium Dortmund 	 Dortmund, 27. 10. 2011 
Dir ZA/ZI 2/Dez. 22 – 58.02.09

Der Dienstausweis Nr. 0317643, ausgestellt am 14. 5. 
2008, Inhaber Werner Freitag, ist in Verlust geraten 
und wird für ungültig erklärt.

Im Auftrag:

gez. Willmes, RA

(48)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2011, S. 426

643.	 Verlust- und Ungültigkeitserklärung
eines Polizeidienstausweises

Polizeipräsidium Dortmund 	 Dortmund, 28. 10. 2011 
Dir ZA/ZI 2/Dez. 22 – 58.02.09

Der Dienstausweis Nr. 0434815, Ausstellungsdatum 
unbekannt, Inhaberin Birgit Fischer, ist in Verlust ge-
raten und wird für ungültig erklärt.

Im Auftrag:

gez. Bösterling, RARin

(48)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2011, S. 426

644. 	 Aufgebot der Sparkasse Bochum

Der Gläubiger des Sparbuches Nr. 343 673 240 hat das 
Aufgebot beantragt.

Aus diesem Grund wird hiermit die Sperre des Gutha-
bens angeordnet.

Der jetzige Inhaber des von der Sparkasse Bochum 
ausgestellten Sparkassenbuches Nr. 343 673 240 wird 
hiermit aufgefordert, binnen drei Monaten, spätestens 
in dem am 13. 2. 2012, 10.00 Uhr vor dem unterzeich-
neten Sparkassenvorstand anberaumten Aufgebotster-
min seine Rechte unter Vorlage des Sparkassenbuches 
anzumelden, widrigenfalls die Kraftloserklärung des 
Sparkassenbuches erfolgen wird.

K 82/11

Bochum, 27. 10. 2011

Sparkasse Bochum

Der Vorstand

	 L. S. 	 gez. 2 Unterschriften

(84)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2011, S. 426

645. 	 Aufgebot der Sparkasse Bochum

Der Gläubiger der Sparurkunde (Zuwachssp./Plus)  
Nr. 307 190 595 hat das Aufgebot beantragt.

Aus diesem Grund wird hiermit die Sperre des Gutha-
bens angeordnet.

Der jetzige Inhaber der von der Sparkasse Bochum 
ausgestellten Sparurkunde Nr. 307 190 595 wird hier-
mit aufgefordert, binnen drei Monaten, spätestens in 
dem am 13. 2. 2012, 9.30 Uhr vor dem unterzeichneten 
Sparkassenvorstand anberaumten Aufgebotstermin 
seine Rechte unter Vorlage der Sparurkunde anzumel-
den, widrigenfalls die Kraftloserklärung der Sparur-
kunde erfolgen wird.

H 81/11

Bochum, 27. 10. 2011

Sparkasse Bochum

Der Vorstand

	 L. S. 	 gez. 2 Unterschriften

(87)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2011, S. 426

646. 	 Aufgebot der Sparkasse Bochum

Der Gläubiger der Sparurkunde (ZuwSpar7J) Nr.  
360 529 085 hat das Aufgebot beantragt.

Aus diesem Grund wird hiermit die Sperre des Gutha-
bens angeordnet.

Der jetzige Inhaber der von der Sparkasse Bochum 
ausgestellten Sparurkunde Nr. 360 529 085 wird hier-
mit aufgefordert, binnen drei Monaten, spätestens in 
dem am 13. 2. 2012, 9.00 Uhr, vor dem unterzeich-
neten Sparkassenvorstand anberaumten Aufgebots-
termin seine Rechte unter Vorlage der Sparurkunde 
anzumelden, widrigenfalls die Kraftloserklärung der 
Sparurkunde erfolgen wird.

K 80/11

Bochum, 27. 10. 2011

Sparkasse Bochum

Der Vorstand

	 L. S. 	 gez. 2 Unterschriften

(84)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2011, S. 426
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647. 	Aufgebot der Sparkasse Erwitte-Anröchte

Für das abhanden gekommene Sparkassenbuch Nr.  
30 350 656 wird das Aufgebot beantragt.

Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, 
innerhalb von 3 Monaten seine Rechte unter Vorlage 
des Sparkassenbuches bei der Sparkasse Erwitte-An-
röchte anzumelden.

Nach erfolgtem Ablauf der Frist kann das Sparkassen-
buch für kraftlos erklärt werden.

Erwitte, 28. 10. 2011

Sparkasse Erwitte-Anröchte

Der Vorstand

(59)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2011, S. 427 

648. 	 Aufgebot der Sparkasse Geseke

Der Inhaber des von der Sparkasse Geseke ausgestell-
ten Sparkassenbuches Nr. 34 041 863 wird hiermit 
aufgefordert, binnen drei Monaten, spätestens bis zum 
31. 1. 2012, seine Rechte unter Vorlage des Sparkas-
senbuches anzumelden, da andernfalls das Sparkas-
senbuch für kraftlos erklärt wird.

Geseke, 31. 10. 2011

Sparkasse Geseke

Der Vorstand

gez. 2 Unterschriften

(59)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2011, S. 427

649. 	 Aufgebot der Sparkasse Hattingen

Wir bieten das Sparkassenbuch mit der Kontonummer 
303 839 401 hierdurch auf. 

Der Inhaber des Sparkassenbuches muss innerhalb 
von 3 Monaten seine Rechte unter Vorlage des Spar-
kassenbuches geltend machen. Nach Ablauf dieser 
Frist wird das Sparkassenbuch für kraftlos erklärt.

Hattingen, 25. 10. 2011

Sparkasse Hattingen

Der Vorstand

(50)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2011, S. 427

	 Auflösung eines Vereins

Christiane Taubken	 Hagen, 17. 10. 2011 
Nicole Pfeiffer 
Petra Schulte-Kölpin 
Niedernhofstr. 40 
58099 Hagen

Als Liquidatoren des beim Amtsgericht Hagen unter der 
Vereinsregisternummer VR 2581 eingetragenen Vereins 
„Neue Wege Hagen e. V.“ machen wir die Auflösung des 
Vereins – mit der Eintragung vom 16. September 2011 
(Protokoll der Mitgliederversammlung von 13. Februar 
2011; Bl. 23 ff. d. A.) durch Sachbearbeiter/in Fritsche 
vom Amtsgericht Hagen – bekannt und ersuchen die 
Gläubiger, etwaige Ansprüche bei uns anzumelden.

	  (62)

Sonstige MitteilungenSonstige MitteilungenSonstige MitteilungenE
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